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10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .
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No 60 . Dienstag , den 12. März 1889 .

CHANGED

15 . Jahrgang .

der bisher fast fein Sterbenswörtlein Serbisch konnte , wurde von
dem berühmten Slavisten Grafen Orsato Pozza , einem Ragusaner
Patrizier , in die Sprache und dann in die Literatur seines Voltes
eingeweiht .

Zur Feier des

Politische Rundschau . sicher annehmen . Niemand im Lande sieht auch in dem Ergebniß
etwas anderes , als einen entscheidenden Sieg Rußlands in der ser

In Amerika ging der Präsidentenwechsel vor sich, König Wile bischen Frage . Wer weiß, wie bald etwas Aehnliches auch in Ru
belm der Niederlande liegt dem Tode nahe und König Milan von mänien eintreten wird , wenigstens ein günstiger Umschlag für Ruß
Serbien hat abgebauft . . . . das ist eine Fülle von schwerwiegenden land . Speziell für Oesterreich bedeutet diese Wandlung eine Nieder¬
politischen Ereignissen in einer kurzen Spanne Zeit . Der weit lage ; denn sehr schwer wird es für Riftitsch , den ersten Regentschafter , Deutsches Reich .

wichtigste Bunkt in der Präsidentenrede Harrisons ist die Betonung werden , den russischen Einfluß zu neutralisiren, auch ist es noch ger Berlin , 9 . März . ( Hof - und Personal Nachrichten )
der Monroedoktrin , nach welcher die Vereinigten Saaten das Fest nicht voraus zu sehen, ob nicht auch deutsche Intereffen dabei verlegt Die Kaiserlichen Majestäten folgten gestern Abend einer
feßen einer femden Macht auf amerikanischem Gebiete nicht dulden werden mögen. Ja Italien ist die bisherige Bündnißpolitit in Einladung Ihrer Majestät der Kaiserin Augufta zum Thee nach
wollen. Is dieser Staatsgrundlehre liegt eine ganz außerordentliche Frage gestellt , da allem Anschein nach die franzosenfreundliche Linte dem Königlichen Palais , wo auch die Großherzoglich badischen Herr
Underfrorenheit, die man geradezu Unverschämtheit nennen muß ; dens ausschlaggebenden Einfluß erhalten wird . Wahrscheinlich wird das schaften und der Erbprinz und die Erbprinzessin von Sachsen -Mei¬
die nordamerikanische Republit , die keinem fremden Staate Land und neue Kabinett versuchen wollen , seine Liebe und Huld zu vertheilen , ningen anwesend waren . Am heutigen Vormittage wohnten beide
Einfluß in Amerika gö nea will , stredt doch unaufhörlich ihre gierigen oder den Mantel auf zwei Schultern zu tragen . Der Abg . Tuert Kaiserliche Majestäten in der Garnisonkirche dem Gottesdienste bei.
Hände nach Besis in den alten Welttheilen aus . Ueberall sucht es zog am legten Donnerstag im österreichischen Abgeordeten . Hierauf konferirte Se . Majestät mit dem Minister des Königlichen
fich festzuseßen und mit echt amerikanischem Bebermuthe einzunisten . Hause gegen das deutsche Bündniß los , weil es die Bedrückung der Hauses , v. Wedell -Piesdorf . Am Nachmittage findet bei den Kaiser¬
Wenn in der Monroedoktrin Sinn und Verfiuab liegen soll , so dürf Deutschen im Reiche zulasse. Am Schluß lod Redner zur Bildung lichen Majestäten die Familientafel statt . Ihre Maj . die Kaiſerin
ten sich die Vereinigten Staaten hinsichtlich ihrer Machtsphäre in weifer einer Germania irridenta ein, wozu die Noth treibe . - Man Augusta wohnte mit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin von
Mäßigung auch nur auf Amerika selbst beschränken, nicht aber das schreibt über Milans Jugendleben : Milan ist auf fremder Scholle , Baden am heutigen Vormittage dem Gottesdienste in der Kapelle des
Ausland als eine günftige Gelegenheit zu Ländererwerb betrachten . und zwar in Jaffy , der damaligen Hauptstadt des Donaufürstenthums | Augusta -Hospitals bei und unternahm später eine Spazierfahrt .
Diese Anschauung, an deren Richtigkeit gewiß nicht zu rütteln ist, Moltau , geboren . Eine freudlose Jugend verlebte der Knabe . Mit Seine Königliche Hoheit der Prinz Friedrich Leopold ist heute um
müßte den Yankees so recht eindringlich zu Gemüthe geführt werden . sechs Jahren ließ ihn der Vater als Waise zurück und nun wuchs 8 Uhr 37 Minuten vom Bahnhof Friedrichstraße aus mit seinem
Läßt sich Bruder Jonathan aber nicht genügen , so wird er auch für er, fast sich ganz allein überloffen , nur nothdürftig von einer alten persönlichen Adjutanten Premier Lieutenant v. Berg und dem Hof¬
alle Berwickelungen verantwortlich zu machen sein. Ja Holland Dienerin überwacht , heran . Bauerajungen waren feine Spielgenoffen , marschall Grafen v. Kanis nach Danzig abgereift .
mird nach dem Ableben des Königs sicherlich die Königin die Re ein Zigeunerbursche sein Famulus . Die in üppiger Schönheit er. Geburtstages Sr . Majestät des Raisers Alexander von Rußland fand
gentschaft antreten , Luxemburg aber an die Linie Naffau zurückfallen . strahlende Mutter (eine geborne Catargi ) fümmerte sich bintwenig am heutigen Vormittage um 11 Uhr in der Kapelle des hiesigen

Spottfüchtige Federn finden jezt durch die serbischen Erum das Kind , und kaum waren die offiziellen Trouermonate vorüber , großen Botschaftshotels ein Festgottesdienst statt , welcher vom Probst
eignisse ein dankbares Feld , fönnen sie sich doch so recht über se vertauschte sie den Wittwenschleier mit dem Puge einer Hofdame Malzeff abgehalten wurde .
Milan, die geschiedeneKönigin und den 13jährigen König Alexander I. des Hospodaren Alexander Cusa . In einer schönen Frühlings .- Ja Die Straßen der Residenz erinnerten heute vielfach an die
auslassen. Was uns betrifft , so fehlt uns hier die Lust zur Satire , nacht des Jahres 1866 wurden indeß sowohl Cusa , als auch die Wiederkehr des Todestages des unvergeßlichen Kaisers Wilhelm I.
da Milan bei all' seinen Schwächen doch der Sympathie des Ver Mutter Milan ' s ohne viel Formalität zur Reise ia ' s Ausland einge- Von vielen Häusern wehten Trauerfahnen herab , so namentlich
ständigen und Rechtschaffenen werth ist . Er hätte eis befferes Schicksal lades . Rumänische Gendarmen waren die Reisemarschälle . In Paris Unter den Linden , in der Friedrich , Leipzigers , Charlottenburger ,
verdient. Mit redlichem Eifer ist er bestrebt gewesen, das serbische fanden sich nach jahrelanger Trennung Mutter und Sohn . Zwei Markgrafen - und Kochstraße . Unter den Linden und in der Friedrich¬
Bolt glücklich zu machen und Serbien zu einer gesicherten Lage zu Jahre früher nämlich hatte sich Fürst Michael Obrenovitsch , dem straße boten vielfach Personen Bilder Kaiser Wilhelms I . und Korn¬
verhelfen ; daß es ihm nicht gelungen , verdankt er zum allergrößten felist aus seiner Ehe mit der Gräfin Hunhaty teine Nachkommen blumen feil . Jn den Schaufenstern der größeren Geschäfte erblickte
Theil der russischen Agitation und den Strebungen seiner Gemahlin , blühten , für Milas zu intereffiren begonnen und feine Adoptirung man die Bilder oder Büften des eutschlafenen Heldenkaisers mit
von welcher er sich auch infolge dessen hat scheiden lassen . Natalie in Aussicht gestellt . Co war Milaa in bit Seinestädt gesandt wor Trauerflor umgeben , bezw . mit Lorbeer umkränzt .
v. Reschto hat sich als Russin zum Nachtheil ihres föniglichen Getien , den und dort bei dem Philofophi profeffor François Huet in die Lehre Der Landtagsabgeordnete für Teltow Beeskow , Rechtsanwalt
der nach Selbstständigteit trachtete , nicht aber nach russischer Satrapi gegeben . Unter der Oberaufsicht dieses würdigen Pädagogen besuchte Wolff , ist gestorben .
mißbrauchen lassen , hat ferner dahin gearbeitet , ihren und Milans et das Licte Louis le Grand und war ebes im Begriffe , sich zu Wie die „Nordd . Allg . Ztg . " mittheilt : lautet das vom
Sohn dem Vater zu entfremden und seinen Erzeuger in seinen Augen einem perfetten jungen Franzosen herauszubilden , als das Trauerspiel Kaiser von Desterreich an den General -Feldmarschall Grafen von
lächerlich zu machen, sie hat weder als Gattin noch als Königin ihre im Wildpark von Topschieder aus ihm urplöglich einen serbischen Molite gerichtete Telegramm folgendermaßen :
Pflicht erfüllt . Herrschsüchtig , schroff und lieblos begegnete sie dem Fürsten machte . An der Seite des Profeffors Huet hielt Milan " Ich beglückwünsche Sie in Meinem sowie im Namen Meiner
Gatten, dem sie vielleicht ohne Gewissensbiffe in irgend einer russischen seinen Einzug in das festlich geschmückte Belgrad . Der vierzehnjährige gesammten bewaffneten Macht , welche Sie als Muster aller militäri¬
Festung ein sonst seliges Gade gewünscht hätte , um dann als Statt - Fürst betrat zagend den Boden , den das Blut seines Dheims ge- fchen Tugenden ehrt und hochhält , aufrichtigst zu der seltenen Feier
halterin von Serbien mit dem föniglichen Titel im Namen Rußlands träuft hatte , aber tapfer bekämpfte er die Scheu und überraschte seine der Volleedung Ihres 70. Dienstjahres . Möge die göttliche Vor¬
ungestört den Serben zu zeigen , daß nur durch das heilige Rußland Unterthanen fdjon nach wenigen Tagen durch sein faft mannhaft zu fehung , welche es Ihnen vergönnte , Ihre Dienste fünf Monarchen
Glück und Segen über die Balkanstaaten kommen könne. In dem nennendes Auftreten. Ziemlich hoch gewachsen, breit von Schultern , aus dem Hause Hohenzollera mit gleicher Hingebung und gleich
Kampfe gegen die zahlreichen offenen und heimlichen Feinde, deren einer für sein Alter überaus ansehnlichen Leibesfülle mit dem rosigen , glänzenden Erfolgen zu weihen , Sie noch lange zur Freude Thres
Feindschaft durch russisches Geld und Versprechungen immer wieder von Gesundheit stroßenden Knabengesichte , nahm sich der Pariser Erlauchten Kaifers , Meines theuren Freundes und treuen Bundes¬
von Neuem aufgereizt wurde , litt Milans Gesundheit immer mehr Lyceumschüler in der schmucken serbischen Heerestradt gar stattlich genoffen , und zum Wohle des Deutschen Reiches erhalten .
und mehr. Erfolg hätte sein Leiden heilen können ; aber die bitteren aus . Allerdings mit dem Regieren und Kommandiren hatte es vor¬ Franz Joseph . "
Enttäuschungen, die herben Erfahrungen verschlimmerten es in beläufig noch seine guten Wege und der junge Landesvater mußte in Unter den ferner bei dem General - Feldmarschall am geftrigen
denklicher Art, and so hat er sich denn kurz und bündig entschloffen, der eifernen Schule des Gehorchens vorerst die Kunst des Befehlens Tage eingegangenen Glückwünschen ist auch der Sr. Mäjestät des
fich derKrone zu entledigen und sie auf das jugendliche Haupt feines sich aneignen. Mit soldatischer Strenge hütete der erste der Regentea, Königs Ostar von Schweden und Norwegen zu verzeichnen , der
Sohnes zu sehen. König Alexander soll, tros seiner dreizehn Jahre, Oberst Blazuevas, seinen jungen Kriegsherrn , während der zweite in den wärmsten und schmeichelhaftesten Ausdrücken abgefaßt war.
schon eine ganz stattliche Erscheinung sein und sich sehr würdevol im Bunde, der Regent Ristitsch , der Regent von heute, ein scharfer Das vom Abgeordnetenhause an den Generalfeldmarschall ge¬
benehmen ; daß seine Muster zurüdlehren und, troß der Regenten, und unter Umständen auch rauher Lehrherr war . Vor Allem mußte fandte Telegramm hat folgenden Wortlaut :
den hauptsächlichsten Einfluß an sich reißen wird, darf man wohl als Milan fleißig auf den Schulbänken schwißen . Der serbische Fürst , Dem Feldmarschall Grafen v . Moltke senden die herzlichsten ,

51
Die Eheftifterin .

Von H. Palme - Paysen .

( Fortsetzung . )

Berfasserin von „Marietta Tonelli“ , „Mädchenliebe “, „Am Mälarsee“ zc.

CONCRVOUS

"

"

Fürchten Sie sich , Ella ? " fragte Ernst .

einanderseßung zwischen Beiden fonnte es indessen wegen der sehr gefellen fonnten . Es tanzte schon weitab auf den Wellen , als ein
zahlreichen Reisegesellschaft nicht kommen , der Gegenstand einer anderes Schifferboot an die Treppe gezogen wurde , um auch die
folchen mit Aufregung verbundenen eraften Unterhaltung erforderte legten Ausflügler zum Lande zu befördern .
unbedingt völliges Aleinsein . Nelde bemühte sich aber , heiter und
freundlich zu plaudern , so qualvoll ihr dies auch erschien und so Ein wenig " , meinte ste , ängstlich auf die schmale , steile Treppe

Mit welch' schmerzlichem Ringen hatte sie ihre liebsten Wünsche unzugänglich sich Ernst gebertete. Der war ganz ergrimmt über blickend, auf deren oberster Stufe fte bereits ihre fleinen Füße gefeßt.
mad Hoffnungen zur Ruhe gebracht, um endlich einen unabänderlichen Tante Alma' s Thus , über die geheimen Absichten und Jutriguen, Ernst leistete ihr hilfreiche Hand, und schon wollte sie sich hinab¬
Gutſchluß zu foffen, der heute oder morgen, sobald sich die erste die ihn plößlich Ella entfremdeten. schwingen , als durch eine Ungeschicklichkeit eines Mannes , der fich
Gelegenheit bot, ausgeführt werden sollte. Das Wetter war heute sehr stürmisch . Zulegt zogen schwarze das Tau aus den Händen schlüpfen ließ, das Boot von der Treppe

Ernst würde sie vielleicht als eine Nomasprinzessin verspotten, Wetterwolfen auf und mehrmals sah man sich genöthigt, die Kajüte plöslich zurückwich und, von einer mächtigen Welle aufgenommen, a
wenn sie ihm ehrlich ein Bekenntniß abgelegt , er würde ihre Ge aufzusuchen , um dort Schuß gegen starke Regenschauer zu finden. vom Dampfer fort , ebenso schnell aber wieder und mit großer Heftig¬
danken und Empfindungen vielleicht als romantiſch verlachen , fie Die Sonne drang danach immer wieder durch' s Gewölk, überglühte feit zurückgeschleudert wurde.
trosdem nicht aufgeben, sie besigen wollen auch ohne Liebe, wie er mehrmals prachtvoll das Meer und stand als große, tothglühende Ein Krachen folgte . Die ins Wanten gerathene Treppe bebte
fiedeffen schon einmal versichert , aber bann hatte sie boch ihr Ge- Kugel am Horizont, als der Misdroyer Strand sichtbar ward. unter dem gewaltigen Stoß , einige Sproffen zersplitterten . no
wiffen erleichtert, und danach schmachtete ihr offener Sinn . Alle Das Ausschiffen der Passagiere in die Boote bei stürmischem Ernst hatte während dieses sich blizschnell vollziehenden Vor¬
Bflichten, die ihr dann eine The auferlegte, wollte fie gewissenhaft Wellenschlag fann unter Umständen bedrohlich werden , mindestens ganges Ella fest in den Arm genommen und sich mit der Rechten
zu erfüllen streben, auf jedes eigene Glud verzichten und das hat man große Vorsicht zu beobachten beim Betreten der steilen , um eine Eisenstange geklammert . Unter ihm fnatterte und barst es,Dichterwort beherzigen: Sobald Du Dir vertraust , sobald weißt schmalen Treppe , die vom Schiff hinab in die beweglichen Boote unter ihm gähnte der Meeresgrund . Obgleich sich aber oben und

führt . In den Augen Tante Alma' s war schon bei ſtillem Wetter unten Angstgeschrei erhoben , blieb er ruhig und vermochte in dem
bies Experiment ein Wagniß ; heute, wo sich die Schiffer nur unter lauten Getöse des Windes, der Wellen und der Menschenstimmen

Tante Alma traf plöglich ganz überraschende Dispositionen .
großer aftrengung bis zum Dampfer ginabarbeiten fonnten , steigerte Ella ' s angsterpreßte Worte zu vernehmen , denn ihre weiche, fühle
fich ihre Hengstlichlett , zumal ein ziemlich heftiger Wind eine dunkle Wange lag an der feinigen und ein uanennbares Glücksgefühl ließ

mittage schon die Rückkehr nach Misdron angetreten werden . Alles bremste , in praffeladem , dann schnell wieder abnehmendem Regen |

Wolkenmasse eilig vor sich hertrieb, die noch ehe der ihn die Gefährlichkeit der Lage übersehen .
Ernst , ich falle lieber Ernst ich falle " , hatte sie gerufen ,

Du zu leben. "

Lothar es verstanden.

M

Sie fühlte die Kraft in sich, entsagen zu können , weil auch er,

i fem um feinen Hals schang und er ſtefeſter noch

险

e

bewundert worden , und wenn man nun

abendliche Beleuchtung des Felsens war ja bereits gleich fundige Schiffer hier und dort die Taue, mit denen dieselben an sein Herz drückte.
Klinten vorbei, der hoch über dem Meeresstrand , bald auf , bald die Boote so start , daß es in der That einiger Gewandheit und bei spürte die Kraft eines Riesen in sich , er glaubte die süße Mädchen¬

in noch den Weg an den herangezogen wurden , fest in den kräftigen Fäusten hielten , schaufelten Ruhig , Ella , " rief er , liebe fleine Ella , ich halte Sie . " Er
nieder durch die grotesken Schluchten hin nach Saßniß führte , zu - Damen eines gewiffen Muthes

schwankenbe &fepereBerbecdes beren und in tiefem Leben hindurchhatten
Man tubhenlammer nachihrerMeinung genügend ausgenügt worden. Unter unſäglicher ungſt hatte Frau von Wingwiß, dies peben ce- gu tönnen.Man

billigte ihre Vorschläge und führte dieselben aus , nachdem man werkstelligt und saß neben Nelde mit ganz blaffen Lippen und falten ,
Arme Breaten fich that entgegen und unversehrt glit Eua gleich

feine TanteAlma, bie Dr. v. Berlau ' s plögliche Sinnesänderung, als einige andere weibliche Infaffen , die mehrmals aufſcheiten, unb parauf in das Schifferboot hinein; et folgte jammt bes übrigen
and unerwartete"Abreile, retmen elligen "Höſchied, Jebiglich Gunn burd ihre Umrusebas Boot nur rudjmehr ins Giganten sub faum Minute verfuig , o trug, es bie pod¬
langrich, die kleine Ella berat in Beſchlag, blog fichReiße Stumber Ram tejet, hubbe28 freigegeben, nochtheGa anteabrachten. Baffagieren, unbfaumeineforinuteberaierberge in dieHöge, balb
ang mit Ernſt allein zusammen Beschlag, daß erraulichen Aus- haſtig botbrängemben Baſſagieren zuvorkommen , sichzu den ögrigen fant es in buntle Liefen.

(

In Wirklichkeit hatte er es nur Sefunden nöthig . Hilfreiche

( Forseßung folgt . )
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aufrichtigsten Glückwünsche die heut versammelten Mitglieder des

preußischen Abgeordnetenhauses. Möge seine Thatkraft noch lange

dem Vaterlande erhalten bleiben !
Der Präsident und der Seniorentonvent

des Abgeordnetenhauses

v . Köller . v . Rauchhaupt . Dr . Windthorst . Hobrecht .

Frhr . v . Zedliz -Neutirch . Rickert .
Dr . Szumann . "

Jm 7. Arnsberger Wahlbezirk (Lippstadt, Arnsberg , Brilon )

ift an Stelle des verstorbenen Abgeordneten von Kleinsorgen der
Juftiz -Rath Lohmans in Brilon (Zentrum ) mit 283 von 285 ab¬

gegebenen Stimmen zum Mitgliede des Hauses der Abgeordneten
gewählt worden .

#

Preußischer Landtag .

( Abgeordnetenhaus . )

Ausland .

3

Von der französischen Marine . Ein Unglücksfall , der sich vor
drei Tagen in der Rhebe von Toulou zutrug , erregt in den Kreisen
der französischen Kriegsflotte peinliches Aufsehen . Man schreibt hier¬

Berlin , 8. März . Das Haus genehmigt in dritter Lesung über unter dem 5. d. M. aus Paris : Ein Geschwader von sechs

eine Reihe kleinerer Vorlagen . Bei der dritten Lesung des Volksschul - Torpedo booten übte in den Gewässern von Toulon und war eben

laftengesetzes befürwortet Hobrecht Namens feiner politischen Freunde im Begriff , nach mehrftündiger Arbeit in den Hafen zurückzukehren.

Wiederherstellung der Regierungsvorlage . Finanzminister v. Scholz Drei der Boote fuhren in einer Linie voran , dann folgte eins , das

erklärt , das Haus würde sich damit den Dank des Landes verdienen . Torpedoboot Nr . 102 , und hinter diesem machten zwei , wieder in

Bachem bekämpft die Regierungsvorlage und entscheidet sich für die einer Reihe, den Beschluß. Es wehte ein frischer Wind aus Nord¬

Beschlüsse der Kommiſſion . Dr. v. Stablewski (Pole) würde für mest und die See war mäßig bewegt, doch nicht genug, um den Dienst

bie Regierungsvorlage stimmen, falls die Lehrerinnen darin größere in den Torpedobooten beschwerlich zu machen . Plößlich sah man
auf den fünf anderen Booten , wie das Boot 102 fich scharf auf

Berücksichtigungfänden.
die Seite legte und , ohne zu schwanken, ohue fich zu richten , gleich
fenterte . Jm Nu war der Kiel obenauf und auf dem Kiel erschien

In Sachen der deutschen Sprachreinigung " veröffentlicht

in den Breuß . Jahrbüchern " eine Reihe der angefehenften deutschen Wies , 9. März . ( bgeordnetenhaus.) Bei dem Kapitel des der LinienschiffslieutenantSchilling , fich mühsam festhaltend und sich

Schriftsteller und Gelehrten (Prof . Curtius , Gustav Freytag , Klaus Budgets , Dispositionsfonds , erklärte Taaffe , die Minister thaten der gefährlichen Schläge der Sdraube erwehrend , die noch eine Weile

Groth , Prof. Häckel, Paul Heyse, Hans Hopfen, Wilhelm Jordan , les , um die Konsolidirung des Staates serbeizuführen und das fortfuhr, fich zu drehen . Von den anderen Booten tam alsbald Hilfe

Jul . Rodenberg , Spielhagen , Sybel , Virchow , Prof . Weizsäcker, Terrain derartig vorzubereiten, daß alle Böller Desterreichs sich wohl und man nahm das Boot 102 in Schlepptau , nachdem man Lieut.

Wildenbruch, Prof. Beller u. A. ) eine Erklärung , worin die Unter - fühlten. Die Regierung stehe auf dem Standpunkte der Gleich Schilling aus seiner gefährlichen Lage befreit hatte. Der Versuch.

zeichner, gegenüber den Bestrebungen des Gesammtvorstandes des berechtigung, ste habe den guten Willen , diese durchzuführen und hoffe, das gefenterte Boot zu richten, scheint auf offener See unthunlich
gewesen zu sein , wenigstens geschah nichts , um die drei Mann , die

Allgemeinen deutschen Sprachvereins , entschieden dagegen protestiren eine Verföhnung resp . Verständigung zuwege zu bringen .

Wien , 9. März . Die serbischen Radikalen schicken sich an, im Maschinenraum waren , zu retten. Sie sind denn auch kläglich
daß der Sprachgebrauch nach dem Mufter der Rechtschreibung von

oben geregelt werden soll . In der Erklärung heißt es wörtlich : die Zurüdberufung einer Reihe exilirter Persones durchzusetzen. In umgekommen , ebenso wie die anderen drei Leute der Bemannung , die

Sie (die Unterzeichner) meinen allerdings, daß verständige Rede efter Reihe fordern fte diejenige des Exmetropoliten Michael und fich auf dem Deck befanden, als das Unglück geschah. Die bugfirenden
Boote verloren nach einiger Zeit ihre Laft , und das gefenterte Boot ,

und Schrift von berufener Seite dem verschwenderischen Mißbrauch Sapitsas .
Brüssel , 9. März . Der „ Nord " feiert die Abdantung des seinem Schicksal überlassen , sant bei 35 Meter Tiefe angesichts des

der Fremdwörter im geselligen und geschäftlichen Verkehr steuern kann . Hafeneingauges . Den Grund des Unfalls fennt man noch nicht,

Die Regierungen mögen , von sach- und sprachkundigen Männern be Königs Milan als eisen Sieg Rußlands .

rathen , umfaffender und zugleich behutsamer als bisher auf Einzel - Paris , 9. März . (Deputirtenkammer.) Milleraud (Intranst doch heißt es allgemein, man brauche nicht weit zu suchen ; er liege

gebieten der Kanzleisprache und des militärischenWortschaßes Wandel gent ) stellt den Antrag auf eine Amnestie für Vergehen, die durch einfach in der Untüchtigkeit des Bootes . Es war ein Boot vom

fchaffen. Die Unterzeichneten , denen es fern liegt, den Ueberschwang Arbeitseinstellungen, durch die Presse und Reden begangen feien ; 35-Meter -Typus , der den großen Gedanken " der Verwaltung des

der Sprachmengerei zu schüßen, verwahren sich aber dagegen , daß derselbe verlangt für seinen Antrag die Tringlichkeit und sofortige Admirals Aube bildete . Man erinnert sich noch, daß Admiral Aube,

Richtigkeit oder Unrichtigkeit, Entbehrlichkeit oder Unentbehrlichkeit Berathung . Der Ministerpräsident Tirard erklärte sich mit der als er Marineminifter wurde , alle Panzerschiffbauten einstellen und

durch Sprachbehörden entschieden werde. Sie tenuen und wollen Dringlicht. it einverstanden, lehnte aber die fofortige Berathung ab ; dafür 51 Torpedoboote vom 35 -Meter -Typus bestellen ließ . Nach

teine Reichssprachämter und Reichssprachmeister mit der Autorität , die Regierung fet geneigt, Maßregela der Milde im weiten Umfange seiner Meinung war die Zeit der Panzerfchiffe endgiltig vorüber und

zu bestimmen , was Rechtens sei. Unfere durch die Freiheit gedeihende intreten zu lassen, müsse sich aber gegen einen Amineftieantrag er den Torpedo ' s gehörte die Zukunft. Heute denkt man im franzöfifchen

Sprache hat nach jeder Hochfluth von Fremdwörtern allmälig bas flären . Die Drivglichkeit wurde darauf angenommen, dagegen die Marineminifterium wieder anders ; aber von der Aube' schen Zeit her

ihrem Geist Fremde wieder ausgeschieden , aber die Wortbilder neuer fofortige Berathung mit 345 gegen 153 Stimmen abgefchat. - Ja flad die 51 Torpedoboote geblieben , von denen schon 4 während der

Begriffe als bereichernden Gewinn festgehalten . Darin soll sie sicht parlamentarischen Kreisen verlautet, daß die gerichtliche Verfolgung 1887 er Hochfee-Uebungen fich als gefährlich und unftetig, ja fast

gegen Deroulede, Richard Galliau , die Deputirten Laguerre, Laifant, bis zur Unbrauchbarkeit erwiesen und ein fünftes jest ohne Warnung

Turquet urd den Senator Naquet wegen Theilnahme an geheimen versunken ist. Es fehlt nicht an einer Partei , welche am liebsten
alle die Aube' schen Spielsachen " als altes Eifen verkaufen möchte .

Gesellschaften eingeleitet werden solle.
Paris , 9. März . Das „Journal officiel " veröffentlicht das Vielleicht kommt es dazu , ehe die schlechten 35 -Meter -Boote neue

Dekret, wodurch die im Juli 1886 verfügte Landesverweisung des Menschenopfer erfordert haben.

otale 8 .Herzogs vos Aumale aufgehoben wird .

berarmen . "

09(Der Besprechung der taktischen Prüfungsarbeiten ), die vom

Generalstabschef Grafen v. Waldersee am 8. März (am Jubeltage

Moltke' s ) abgehalten wurde , wohnte auch der Kaiser bei, der an die

versammelten Offiziere eine Ansprache richtete. Graf v. Waldersee
wies sodann auf die hohe Bedeutung der diesjährigen Versammlung

Paris , 10. März . Der Herzog von Aumale , welcher mor - + + Wilhelmshaven , 11. März . ( Zum Gedächtniß weiland.
hin , die am Tage des 70 jährigen Dienstjubiläums des Mannes statt¬

finde, dem der deutsche Generalstab nicht bloß seinen Weltruf, sondern gen abreift, bleibt kurze Zeit im Schloffe Chantilly und tritt sodann Kaiser Wilhelm I. ) wurde in den Predigten am geftrigenSonntage

auch seine Durchbildung verdante ; Pflicht eines jeden Generalstabs- eine mehrmonatliche Reise nach Sizilien an. Während der ganzen hierselbst des schweren Verlustes gedacht, welchen das Baterland

offiziers sei es , dem Feldmarschall seinen Dank dadurch abzutragen , Wahlperiode bleibt der Herzog von Frankreich fern .

daß jeder Einzelne in treuester Hingabe sich in dem Generalstabs¬

dienste tüchtig mache, um voll und ganz mitwirken zu können für

CHELSE

#

Paris , 10. März . Das XIX . Jahrhundert meldet : AufParis , 10. März. Das XIX. Jahrhundert meldet: Auf durch den Tod dieses großen Kaisers erlitten, auch in den Schulen

nun gerade ein Jahr verfloffen , entsprechende Erwähnung .Befehl des Kriegsministers ist bei einem Unteroffizier eines in Saint geschah am Sonnabend dieses traurigen Ereigniffes , feit welchem

Etienne stehenden Regiments , der mit Boulanger eine dauernde Kor¬ / / Wilhelmshaven . Wie leicht durch ungenügende Behandlung

respondenz unterhielt, Haussuchung vorgenommen worden ; ein Koft . einer unscheinbarer Wunden öfters die Gesundheit im hohen Maße

fer und verschiedene Korrespondeozenfind mit Beschlag belegt worden. gefährdende Uebel entstehen , erfuhr erst fürzlich wieder der hiefige
( B . T . ) Einnehmer B. Derselbe hatte sich mit einer Nähnadel in die Hand

des Kaisers und des Reiches Herrlichkeit .

Von den Deutschen in Konstantinopel und am Rap find
zum 9. März zwei prachtvolle silberne Lorbeerfränze eingetroffen ,

um am Sartophag weiland Kaiser Wilhelms I. niedergelegt zu werden .
Rom , 9. März . Im Laufe des gestrigen Tages hat König gestochen und die dadurch entstandene kleine Verlegung , welche von

Beide Lorbeerkränze sind am unteren Ende durch filberne Schleifen

zusammengehalten , denen die Widmung eingravirt ist : „ Dem An Humbert die Dekrete unterzeichnet , durch welche die Eatlaffungs Tag zu Tag schmerzhafter wurde , wenig beachtet . Durch die sich

benten ihres unvergeßlichen Kaisers Wilhelm I . die Deutschen in gesuche der Minister Grimaldi (Finanzen ), Perazzi (Schazamt ) und abet immer mehr steigernten Schmerzen endlich veranlaßt, die Hilfe

Konstantinopel, 9. März 1889. " und "In dankbarer Erinnerung Saracco (Arbeiten) angenommen und an ihrer Stelle Seis mit Doda ces Arztes zu suchen, wird ihm von Legterem die Mittheilung , daß

an Se . Majestät Kaiser Wilhelm von den Deutschen in Oudthoorns , zum Finanzminister, Giolitti zum Miniſter des Schazes und dir die hochgradige innere Eiterung der Hand, welche die abgebrochene
Senator Finali zum Minifter der öffentlichen Arbeiten ernannt sind. Nadelspise in derselben hervorgerufen , seine Aufnahme in eine Klinit

9 . März 1889 . "

Wie man in Petersburg über den Ertönig Milan Die neuen Minister haben gestern Abend 7 Uhr den Eid in die erfordere. Zum Glück wurde dem Genannten daselbst noch recht

denkt schreibt das „B. T. " , ergiebt sich aus einer Mittheilung Hände des Königs abgelegt . Ueber die Parteistellung der jezigen zeitig Hilfe zutheil.
. . Wilhelmshaven , 9. März . Die diest onatliche General

des Organs des Fürsten Meftschersky , dem famosen „ Grashdania " . Kabinetsmitglieder fagt eine offizielle Depesche : Crispi , Zanardelli ,

In diesem vom Zaren mit Vorliebe gelesenen Blatt erzählt ein Mit Miceli, Seismit Doda, Giolitti und Brin gehören der früheren Bersammlung des hiesigen Krieger- und Kampfgenoffenvereinsfanb

arbeiter, der es sich bei Milans Besuch der russischen Hauptstadt im linken" an, während Bertole, Finali und Boselli Mitglieder des am 7. d. M. Abends 81/2 Uhr bei einer Betheiligung von ca. 80
Kameraden statt . Nachdem der Herr Vorsitzende , Ober -Ingenieur

Jahre 1881 angeleegn fein ließ , demselben auf Schritt und Tritt zu Sentrums " find .
London , 8. März . Die Königin von England langte gestern Bieste , die Bersammlung eröffnet hatte , erinnerte derselbe die Mit¬

folgen , Nachstehendes : Ja Gatschina ( lette Station vor Petersburg ,

von der Grenze aus) erwarteten den Fürsten Milan (König war er Nachmittag nach 2 Uhr in Biarriz an, wurde auf dem festlich ge- glieder daran, daß am 9. März vorigen Jahres ganz Deutschland

bekanntlichdamals noch nicht) der Chefredakteur der „Petbg . Wsd. ", schmückten Bahnhofe von der Prinzessin Frederike von Hannover über den Tod des greisen Heldentaisers Wilhelm I. mit Klage

Oberst Komaroff, der Reporter Schreiher und eben der jeßige Gee und ihrem Gemahl, dem Baron Pawel -Remmingen , dem Bürger erfüllt wurde, und daß damit ein langes Leben voll Mühe und

währsmann des „Grashdanin " . Wir wollen hier zum besseren Ver- meister, dem englischen Vizekonsul und dem Befehlshaber der Be Abeit , voll Kampf und Sieg seinen Abschluß fand. NachVorlesung

ständniß der Leser einschalten , daß Oberst Komaroff ( nunmehr wohl fagung von Bayonne chipfangen und mit verschiedenen Blumen des Glaubenbekenntnisses des verewigten und allverehrten Helden

bestallter Bestzer des Heßhlattes Swet ") seiner Zeit als General- sträußen beschenkt. Unter den Klängen der englischen Nationalbymae , faisers als Prinz vom 8. Juni 1815 über den fürstlichen Stand,

stabschef Tschernojeffs den serbisches Feldzug mitgemacht hat. Ko welche die Kapelle des 49. Regiments anstimmte, fuhr sie mach der wurde von dem Herrn Vorsitzenden ein dreifaches Hoch auf Se.

maroff also begrüßte den Fürsten Milan in Gatschina. Dieser aber Villa Larochefoucauld, deren Eigenthümer ihr einen goldenen Salüffel Majestät Kaiser und König Wilhelm II . ausgebracht, in welches

empfing ihn ungemein kühl und lud ihn auch nicht in sein Kupe überreichte und sie ins Haus führte. Auf ihren Tischen fanden die die anwesenden Mitglieder mit großer Begeisterung einstimmten.

ein. In Petersburg , woselbst dem Fürsten General Sutoff zulom Königin und die Prinzessin Beatrice schon mehrere Sträuße vor, Hierauf ehrte die Versammlung das Andenken an den am 5. März

mandirt war , begab sich derfelbe sofort in die für ihn bereit gehal- ferner ein prachtvolles Album mit Ansichten aus der Umgebung von verstorbenen Kameraden Brychay I durch Erheben von den Sigen.

tenen Räume im Winterpalais und fuhr dann bald zur Festungs- Biarris , ein Geschenk der Stadt . Vom Präsidenten Carnot erhielt Nach Einführung von 11 neuen Mitgliedern in den Verein und

kirche, um am Kaisergrabe zu beten . Um Eingang der Kathedrale sie ein Telegramm, worin er fte bewillkommnete und ihr seitens der Aufnahme eines Mitgliedes wurde zur Tagesordnung geschritten

empfing ihn der Kommandant der Peter -Paulefeste, General Ganezki. französischen Behörden jeden gewünschten Beistand zusicherte . Für Es wurde beschlossen, am Sonntag, den 24. März , eine gesellig

Derselbe bediente sich bei einer tu zen Begrüßungsrede der russischen die Zeit ihres Aufenthalts ist eine Abtheilung Husaren und ein Zusammenkunft mit Damen abzuhalten. Zur Beschaffung einer

Sprache , indem er betonte : Eure Hoheit werden , als ein slavischer Theil des 49. Regiments nach Biarriz abkommandirt. Die Witterung zweiten Fahne waren fünf Entwürfe eingegangen und erhielt der
Kamerad , Wertführer Stüßer den 1. und der Kamecad , Hilfsar

Fürst , mich , den alten Soldaten verstehen , wenn ich mich russisch ist nicht sehr günstig .
Petersburg , 8. Febr. Behufs Antaufes fünfprozentiger beiter Schultz III den 2. Preis und zur Errichtung eines Dentmals

ausdrüde . . . ! Doch , o web , dieser slavische Fürst verstand feines¬

wegs den russisch sprechenden Helden von Plewna und erwiderte tonsolibirter russischer Eisenbahnobligationen von 1870, 1871, 1873, feitens der chemaligen deutschen Soldaten für Kaiser Wilhelm I

dessen Anrede in deutscher Sprache , worauf dann die Todtengebete 1884, vornehmlich aber der von 1871 ordnet ein heute veröffentlichter auf dem Kyffhäuser sollen durch die Bezirks - Vorsteher Samuel

am Kaisergrabe begannen und Milan sich dabei nach orthodoxer Ufas des Kaisers die Emission erster Serie solcher bierprozentiger liften in Umlauf gesezt werden.
)- ( Wilhelmshaven , 11. März . Das geftrige Parktonzert

Weise bekreuzte . Mit seinen Gedanken aber meint der Brief Obligationen im Nominalbetrage von 175 Millionen Goldrubel an .

schreiber sei er scheinbar damals ganz wo anders gewesen, und Einen detaillirten Prospekt werden die mit der Operation betrauten fand großen Beifall und erfreute sich eines befriedigenden Besuches.

*/ * Wilhelmshaven , 11 . März . Auch gut besucht war am
hätte Milan auch während seines ganzen Aufenthalts in Petersburg Kreditinstitute publiziren .

Der Gouvernements Adelsmarschall Tutscheff , aus einer gestrigen Abend das Konzert à la Strauß , welches unfere Marin
durch nichts irgend welche Sympathien für Rußland zum Ausdruck

gebracht, im Gegentheil habe felbft sein hierherkommen durchaus den der vornehmsten russischen Familien stammend, beging große Unter- Kapelle in Burg Hohenzollern mit voll befeztem Orcheftergab.

Charakter offiziellen Zwanges getragen. Alle seine Handlungen waren schlagungen ; bie fehlenden Eummen wurden sofort gebeckt, der Bar Das Programm bot des Schönen sehr viel, und die Ausführung
jedes einzelnen Musikstückes ging in ganz vorzüglicher Weisevor

danach . Er schien sich vor etwas zu fürchten , und in der Folge aber befahl , ihn vor Gericht zu stellen .

Belgrad , 9. März . Wenngleich das Bedauern über die sich. Die Solisten erzielten mit ihren Vorträgen durch die feine
stellte sich auch heraus , daß seine Furcht Wien gegolten habe .

Desto weniger aber fürchtete er hier das weibliche Geschlecht . . ." Abbautung des Königs allgemein ist, so beweisen doch zahlreiche aus und künstlerische Lösung ihrer Aufgabe den ungetheilteften und leb.
bem Innern des Landes einlaufende Dant- und Ergebenheitsabreffen haftesten Beifall , wie überhaupt das ganze Konzert eine hervorra

So weit die Reminiszenzen von 1881 im Grashdanin " .

Danzig , 10. März . Danzig hat sich prächtig geschmückt; an die Regentschaft, daß die Bevölkerung mit den Verhältnissen zu- gende Gesammtleistungwar, die auch dementsprechend aufgenommen

von allen Häusern wehen Fahnen . Bei herrlichem Wetter durchziehen frieden ist. Im Beamtentörper stehen zahlreiche Veränderungen be- wurde. Das Publikum war offenbar sehr befriedigt, was aber aud
Wie verlautet, wird Paschitsch die Rückkehr gestattet werben. Herr Kapellmeister Wöhlbier sowie Herr Borsum sein tönnen, da

Taufende die Straßen . Um 6 Uhr wird Se . Königl . Hoheit Prinz vor .

Friedrich Leopold mit Gefolge erwartet . Nach dem Empfang auf Der König Milan richtete unmittelbar nach der Abdankung ein sehr es, wie schon erwähnt, weder an Beifall , noch am Besuch fehlte.
Wilhelmshaven , 11 . März . Unser Bürger -Gefangverein,

dem reich geschmückten Bahnhof steigt ber Prinz bei dem Ober - warm abgefaßtes Telegramm an den Kaiser Franz Joseph , worin

Präsidenten von Leipziger ab und begicbt sich Abends nach dem er den Gefühlen des Dankes für ihn und Serbien und für diestets die älteste Pflegstätte des Gesanges am hiesigen Orte, welcher unter

Offiziertafino , wo sämmtliche attiven und inaktiven Offiziere des bewiesene Freundschaft lebhaften Ausdruck gab und den Kaiser bat, seiner bewährten Leitung sich in den letzten Jahren zu einer fräftige

Jubilar- Regiments versammelt sein werden . Gestern und heute seinem Sohne und Serbien auch fernerhin dieselben wohlwollenden und harmonischen, wie ebenso leistungsfähigen Bereinigung empor

brachten die Züge aus allen Gegenden ehemalige Kameraden heran ; Gesinnungen zu bewahren. Die Antwort des Kaisers ertheilte dem geschwungen hat, begeht am fommenden Sonnabend , den 16. Mär

sogar aus Alexandrien ist ein Premierlieutenant Schmidt eingetroffen. Könige in den herzlichsten Ausdrücken die erbetenen Zusicherungen in seinem Vereinslokale „Parkrestaurant " dieFeier feines 18jährigen

Heute Mittag überreichter der Ober-Bürgermeister v. Winter und für den neuen König und das Land. König Milan hat ein Ab- Bestehens durch Konzert, Ball und gemeinschaftliches Effen. Au
dem reichhaltigen Programm der zur Aufführung gelangenben

die Stadtverordneten im Regimentstafino eine prachtvolle Adresse und schiedsschreiben an das Heer gerichtet.
Belgrad . Die „Neue Freie Presse" bezeichnet die neuerdings speziell zu diesem Feste mit vielem Eifer eingeübten herrlichen

5000 Mark Stiftungsgeld zu Regimentszwecken . Das Reserve =

Offiziertorps überreichte eine Abreffe und einen tofibaren Bokal , erfolgten Weldungen bezüglich der Rückkehr der Königin Natalie nach jangsfitide , die auch zum Theil humoristischer Natur find, woll

General v. Zingler Namens der ehemaligen Kameraden des Regi. Serbien und Rückberufung des ehemaligenMetropoliten Michael als wir nur eines als ganz besonders erwähnenswerth gebenken, nämli

ments das Delportrait des Begründers des Regiments , König unbegründet und als Konsequenzen der durch die jüngsten Ereignisse Ein Sonntag auf der Alm " Walzer - Idylle für Männerchor
mit

Pianoforte . Jedenfalls steht den Besuchern dieses Festes ein ganz

Dresden , 9. März . Der König hat den Anfang der
§§ Wilhelmshaven, 11. März. Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom ist beBant , 11 . März . In der Oldenb . Straffammer vom 6. d . M

Feier des 800jährigen Jubiläums des Wettiner Hauses auf den

16 . Juni anberaumt . Kreuzertorvette„Sophie", fowie dem Lieutenant 3. S. Wieier II von 6. M. wegen Beleidigung durch die Presse (Berg. nach § 185 Str. -G.

Nürnberg , 10. März. Das Befinden des Bischof von Kreuzertorpette "Sippig ber spönigliche Strongmonter 4. Rafie mit Schwertem ; und § 20, Abs. 2 des Preßgefezes) zu einer Gefängaißßirafevo

Passau hat sich verschlimmert . Ja verschiedenen Orten Baieras ferner dem Stabsarzt Dr. Renvers von S. M. Kreuzertorvette „Sophie " der 2 Monaten verurtheilt worden .

() Heppens , 10. März . (Amtsfriegerfeft). In der von

tamen Fälle von schwarzen Blattern vor . Wegen einiger dahier Rothe Adler-Orden 4. Klasse mit Schwertern verliehen worden. Der Sta¬

vorgekommenereingeschleppter leichterer Erkrankungen wird jest amttignarzt, Oberfabsarzt 1. Klaffe Dr. -
tegenheiten nach, Burgaben begeben. Lieutenant z . S . Krause I hat einen hiesigen Krieger Verein einberufenen Versammlung der Krieger

30tägigen Urlaub nach Elbing angetreten .
vereine Jeverlands ist die Abhaltung eines Amtstriegerfestes

zum

雜

Friedrichs I . Der Regiments - Kommandeur Oberst Boie dankte in in Brüffel hervorgerufenen Aufregung .

herzlichen Worten .

ich Gelegenheit zur Revaccination geschaffen .

( Poft .)
Marine .

5. d . Mts . ist den Lieutenants z . S . Bachem und Scheer an Bord S . M.

M

besonderer Genuß bevor .
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Beschluß erhoben worden . Als erster Ort zur Abhaltung dieses |

Aus der Umgegend und der Provinz .
Literarische 3 .

Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beobs

achtungs¬

Oldenburg , 9. März . (Prüfung im Lehrerseminar.) Am 6. 1 Panzerschiffe, mit einem Gehalt von nahe 10,000 Tonnen , toftete

750,000 Bfb. tel . ( B . T. )

anwesenden Delegirten des Kriegervereins Sengwarden nahmen die Aufnahmeprüfung abgehalten worden . Von 38 zur Prüfung er¬ Frankfurt a . M. , 8. März . (Hinrichtung .) In Darm¬
Wahl mit Freuden an, indem diefelben damit zugleich die Ein- fchienenen Präparanden find 31 in das Seminar aufgenommen. stadt fand heute früh 7 Uhr die Hinrichtung des Mörders Heinrich
weihung ihrer, bis dahin zu beschaffenden, neuen Fahne zu verbinden Präparanden aus den Fürstenthümern sind zur Prüfung dieses Mal Müller aus Jöbel statt. Derselbe hatte im verflossenen Herbſt in
gebenken. Schließlich wurde egoch bestimmt, daß das Amtsfrieger nicht zugelaffen und werden in Zukunft überhaupt nicht mehr aufge. Beffungen feinen Nebengeſellen Oppermann in scheußlicher Weise er¬
eft immer nach dem Bundestriegerfeste (etwa 3 oder 4 Wochen ) nemmen. (D . 8tg . ) mordet . Bei der Exekution war die Oeffentlichkeit ausgeschlossen .

Leer , 9. März . (Perfonalien ). Der Stationsvorsteher 1 : Kl .fpäter gefeiert werden soll.

Mond zu Emden tritt am 1. April d . J . in den Rubestand . Der
Bostassistent Buß in Neustadtgödens ist daselbst als Postverwalter Deutschlands Einigungskriege 1864 - 1871 . Von Wilhelm Müller ,
angestellt worden . Profeffor in Tübingen . Vollständig in 10 Lieferungen zu je 50 Pfennigen .

:: Gödens. Am nächsten Mittwoch, 13. d. Mts ., wird Herr
Bastor Droft zu Dythauſen ſein 25jähriges Dienſtjubiläum feiern. Schuß pro 1888 beziffert sich, wie wir hören, auf 12 Millionen Mart. Schanzen, die durcheine klare Starte veranschaulicht wird. Das billige, zeitge

Bremerhaven. (Norddeutscher Lloyd). Der Betriebs- Ueber- Verlag von R. Voigtländer in Leipzig. Die vorliegende zweiteLieferungerzählt
den dänischen Krieg einschließlich der ruhmreichen Erstürmung der Düppeler

§ Horften, 10. März . Da mit dem 1. Mai d . Js . die Der sehr günstige Abschluß gestattet, wie verlautet, neben 5 Mill . mäße Unternehmen ſei einem Jeden empfohlen.
Dienstzeit unferes GemeindevorstehersHerrn Weffels bleuman Mark Abschreibungen die Dotirung des Refervefonds mit 2¼2Mill.estern Abend im Gasthofe des Herra Franzen hief . Termin Mark. Daß eine Dividende von 12 % zur Vertheilung gelangen
zur Wahl eines Gemeindevorstehers anberaumt . Die

3erJutereffenten war eine rege. Bon 132 abgegebenen Stimmen Verhältniffe fanden vorgestern in den Aktien des NorddeutschenLloyd
Beteiligung foll, haben wir bereits gemeldet . Infolge dieſer überaus günstigen

fielen 96 auf Herrn Landwirth Wessels , während die übrigen Stim - besonders an der Berliner Börse große Käufe statt , welche den Kours
Then fich zersplitterten . Die mit dem Dienste verbunden: Einnahme rasch noch weiter hoben. An der Bremer wie an der Berlinerbeträgt 225 Wc. Wie man hört , soll Herr Weſſels nicht geneigt sein, Börse stieg der Kours um ca. 5 % -
ben Bosten für diese Summe zu übernehmen. Zum Beigeordneten :: Bremen . In der Wilhadikirche hierselbst wurde am Sonn¬
wurde Herr Landwirth M. Cordes aus Kleinhorsten gewählt. tag , 10. März , im Anschluß an den Hauptgottesdienst die Taufe Datum. Bett.Am nächsten Dienstag, den 12. d. M. wird im Gasthofe des Herrn eines Neger-Jünglings durch Herrn Pastor Thiesmeier vollzogen .Ramann hies. ein Konzert stattfinden, welches von 14 Mitgliedern Der fraushaarige Täufling wird hierselbst als Missionar ausgebildetder Marinekapelle aus Wilhelmshaven ausgeführt werden wird. Dem und später in sein Vaterland zurückgesandt , damit er dort des HerrnKonzert wird ein Ball folgen. Voraussichtlich wird der Besuch ein Wort verkünde .

Bremen , 9. März . Soeben erreicht uns die Nachricht , daß
Hookfiel , 10. März. Die erfolgte Neuwahl des Vorstandes Herr Senator Dr. Hermann Henrich Meier heute Abend um 62des hiesigen Krieger-Vereins hat folgendes Resultat ergeben : Lehrer Uhr entschlafen ist. Ein ereftes Bruftleiden hielt ihn schon längereSusen, Borsigender , J . L. Reiners , stellvertr. Vorsitzender, Stein, Beit auf dem Krankenlager. Ein mehrmaliger Aufenthalt in ItalienSchriftführer, Renken , Kaffenführer, Arkenau, Fabnenträger , Lentje, hatte ihm wohl Linderung, aber feine Heilung gebracht. WährendBolizist. Als Ausschußmänner wurden Delrichs , Fugler und Tiarts des letzten Winters ist er jedoch in Bremen, im Schooße seinerFa¬

bestimmt . milie geblieben .
Edwarden , 8. März . Wie nach der „ Butj . 3tg . " verlautet ,

soll die Versicherungssumme des durch Feuer vernichteten Einguts
des Herrn v. Münster 35000 Mt. übe: steigen .

3.

A

recht zahlreicher sein .

Vermiste 8 .

( W . 8 )

Der zehnte März ist ein Tag von großer historischer Be¬

-

März 9. 8 h Abd .

März 10,2 hmtg .
März 10 8 h Abd .
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Ganz seid . bedruckte Foulards Mt . 1 . 90
bis 6. 25 p . M. vers . roben - u . stückweise porto - und zollfrei in ' s Haus

das Seidenfabrik - Dépôt C. Henneberg (S. 1. K. Hofltef . ) Zürich ,

Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto .

Glänzende Resultate erzielt bei Athemnoth ,
Aurich, 6. März. Unter dem Vorſige des Geh . Regierungs deutung für unser geliebtes Vaterland . Wurde demselben doch an Brustbeklemmung , Asthma , Luftbeschwerden und

und Schulraths Dr. Breiter fand an dem hiesigen Gymnasium diesem Tage die unvergeßliche edle Königin Luife von Preußen ge- Verdauungsstörungen und zwar durch die Anwendung der
heute die mündliche Reifeprüfung statt . Die fechs Oberpcimaner , schenkt . Die erhabene Frau wurde im Jahre 1776 hier in Hannover Sodener Mineral - Pastillen , jenes unschäßbare Produkt , ges
welche sich derselber unterzogen , haben fämmtlich bestanden . Von geboren . Ihr Gedächtniß lebt fort beim deutschen Volt für ewige wonnen aus der geheimnisvollen Naturkraft , die der Schoß der
ihnen wollen sich Behrens -Spezerfehn der Theologie , Gaudtan Aurich Beiten . Am 10. März 1606 war es , als der Feldmarschall Erde in den Sodener Mineralquellen birgt . Schon im Jahre 1840
dem Postfach, Kirchhoff-Aurich dem Studium der neueren Sprachen , Derfflinger das Licht der Welt erblickte, der sieggewohnte Held, welcher zur Zeit, wo der Gebrauch der Quelle III (Warmbrunnen ) und
Richnow-Aurich der Forstkarriere, Richter-Berlin und Treumann des Großen Kurfürsten getreuer Paladin gewesen ist und tapfer mit der Quelle XVIII (Wiesenbrunnen) noch nicht die allgemeine Be
Aurich der Medizin widmen . ( Aur . Nachr . ) geholfen, den deutschen Boden freizumachen von den Schweden . Auch achtung und den Ruf wie heute besaßen , dokumentirte Dr. Stiebel

Aurich, 8. März . Der Regierungs - Affeffor Sneegans war es an einem 10. März , als König Friedrich Wilhelm III . ben in seinen wissenschaftlichen Abhandlungen , daß Soden wie kein an¬
ist der hiesigen Regierung zur dienstlichen Verwendung überwiesen Orden des cifernen Kreuzes stiftete . deres Bad für Brustleiden und folglich bei Athembeschwerden wohl¬
und in das Regierungs - Kollegium eingeführt worden . thuende Erleichterung , unerwartete Heilung , ja vollkommene Genesung

böte . Da die Bestandtheile der Sodener Quellen ungeschwächt in

den Sodener Pastillen enthalten find , bemerken wir zum Nußen für
jene , welche an Athemnoth leiden, daß in allen Apotheken , Droguerien
und Miner . Wasserhandl . diese trefflichen Pastillen , die von den be¬
deutendsten Autoritäten der medizinischen Welt als unübertrefflich

Newyork , 8. März . Johann Erifffon , der Erfinder der
Dampferschraube , ist gestorben .Oldenburg , 7 . März . Durch eine heute im Gefeßblatt publi¬

zirte Bekanntmachung des Großherzoglichen Staatsministeriums ist London , 7. März . (Gestrandet .) Nach einer Meldung des
die Vereinbarung der Weseruferstaaten vom 9. Januar d. J . wegen Reuterschen Bureaus aus Malta von heute ist das englische Pan¬
Abänderung der Additionalafte zur Weserschifffahrtsakte , sowie die zerschiff „Sultan " bei der Insel Comino , unweit Malta , gestrandet .
Verhandlung der Kommiffare Preußens , Oldenburgs und Bremens Das englische Kriegsschiff Alexandra" mit dem Herzog von Edin¬
vom gleichen Tage nebst den zwischen diesen vereinbarten neuen burg an Bord und einige andere Kriegsschiffe eilten dem „Sultan " bezüglich ihres Stoffgehaltes und Heilwirkung laut anerkannt werden ,
„ Polizeilichen Vorschriften für die und Flößerei auf der zu Hülfe , gleid wohl mußte das Schiff von der Mannschaft verlassen à 85 Pfg . pro Schachtel zu haben sind . ( Beim Einkaufe verlange
Weser unterhalb der Kaiserbrüde in mit dem Bemerken werden , die Mannschaft wurde gerettet .
zur öffentlichen Kunde gebracht , daß diese polizeilichen Vorschriften London , 8. März . Der bei Malta gescheiterte und unter - deren Schachteln mit ovaler blauer Schlußmarte mit dem Faksimile
vom 1. April d . I . an in Kraft gesetzt werden . gegangene Kriegsdampfer „ Sultan " , eines der größten britischen Ph . Herm . Fay versehen sind ) .

Bekanntmachung. Montag, 18. d. Mts , Landgutsverkauf. BandarbeitsschuleAm 23 . Februar d . J . fisd Seitens

des hier an der Heppenser Batterie Nr . 8
wohnenden Restaurateurs C. Geisler beim

Vorm . 10 Uhr ,

am Jadestrande in der Nähe des Db hieselbst :
servatoriums hierselbst mehrere Bretter

Ein im nördlichen Jeverland , un¬

Nönitz ' schen Gasthofe mittelbar fan einer Chauffee belegenes ,
sehr schönes und wertvolles

(Boblem) geborgen worden, welche 3. 3. 20 Stück große undz .
in deur Haufe des genannten Herrn

lagern. Gemäß § 27 der Strandung kleine russische und
ordnung vom 17 . Mai 1874 werden
alle unbekannten Berechtigten hierdurch
aufgefordert ,

bis zum 2 . April d . J . ,
Vorm . 10 Uhr ,

bei dem unterzeichneten Strandamte ihre
Ansprüche anzuzeigen, widrigenfalls die
selben bei der Verfügung über die ge¬
borgenen Bretter unberücksichtigt bleiben
werden .

Wilhelmshaven , 2. März 1889 .
Der Königl. Strandhauptmann.

lithauische

Ponys
auf geraume Zablungsfrist verkaufen .

Wittmund , den 10 . März 1889 .

H . Eggers ,
Königl . Preuß . Aukt .

Verkauf .
Bekanntmachung. Weil . Hausmann H . Summels

Am Freitag , den 26 . d . M. , Frau Wittwe zu Neuende läßt am
Jagd M. ,

Landgut ,

Herren¬

fürFrauen u.Töchter. Cravatten !
Gründlicher Unterricht

wird ertheilt in der Schneiderei ( Zuschnei¬

ben ) , Handarbeit und Glanzplätten durch

Frau Friederike Martens ,
Viktoriaftr . Nr . 79 .

Verloren

Stets größtes Lager und Eingang

erfler Neuheiten
von den allerbilligsten bis zu den
ausgesucht feinsten Sachen .

H. Scherff ,

groß 57 ha oder 121 Matten , größten¬
theils in erster Klasse bonitirt , mit großem
schöne Anlagen enthaltenden Luft - usd

Obstgarten , und angenehmer Umgebung , auf der Roonftraße eine Talmikette
habe ich im Auftrage aus freier Haud von geringem Werth , welche als Be¬
zu verkaufen . meismittel in einer Diebstableface Moonftr . 90 .

Reflektanten werden gebeten , sich bal - dient . Um gefl . schleunige bgabe

digst an mich wenden zu wollen und bin beim Verlierer, Gensbarm Müller ,
ich zu jeder näheren Auskunftsertheilung wird gebeten .

gerne bereit . Sin fauberes Mädchen

sofort gesucht .
M . U . Minßen , für die Vormittagsstunden wird auf

Rechnungssteller , Jever .

Gut erhaltene

Photographien u .
Ansichten

auf folgenden Ländereien auf 3 bezw . 6 /
ettag , den 29 . d . von Wilhelmshaven und Umge |

Jahre öffentlich meistbietend auf demAmte verpachtet werden :

Nachmittags
präc . 2 Uhr anfangd . ,

1. bom 1. Mai d. J . an auf den Län- öffentlich meistbietend mit Bahlungsfristdereien in der Wiedel und in derder Wiebel und in der verkaufen :Kleiburg,
2. bom 1. Septbr . d . J . an auf den

ehemals Frante ' schen Ländereien in
der Stadtgemeinde Jever .

Amt Jever , den 6. März 1889 .
Zedelius .

Verkauf .
Jm Wege der ZwangsvollsteckungwirdUnterzeichneteram

1 milchg . Biege , 1 Sopha , 1 Sopha¬
tisch ( aeu ) , 5 andere Tische , 6 Polster¬

aus den sechziger u . siebziger
Jahren datirend werden für ein

historisches Album zu erwerben gesucht .

Bezügl. Offerten werden erbeten von der
Bibliothek der Mar . Stat . der Nordsee .

Zu vermiethen
tühle , 4 Küchenstühle , 2 Korbseffel , leine geräumige und freundliche
2 Spiegel , 1 Spiegelschrank , 1 Ed¬

schraut , 1 holl . Wanduhr , 1 Garderobe , Etage ,
1 Bettstelle mit neuer Matraße , 1 welche wie neu renovirt wird , z. 1. Mai .
Oberbett , 2 Unterbetten , Pfüble , Kissen ,

Betttücher , Bettbezüge , Riffenbezüge ,
Bu erfragen in der Exped . d . Bl .

Schildereien, 1 fleine Butterfarne, 2 Für einen QuartanerRahnfäffer , 1 Waschballje , 1 Petro¬

Dienstag, den 12. ds. Mts ., feat Waschkessel, 2 Lehrling in einem faufm. Geſchäft
leummaschine , 1 Kaffeebrenner , mehr . wird zu Ostern eine Stelle als

Rochtöpfe , 1 fupferner
2½ Uhr Nachm . ,

im Pfandlokale hier, Neuestraße Nr . 2 ,folgende Gegenstände , als :1 Kommode, 1 Sophatisch, 1 Schließ¬forb, Damenkleider, do . Hemben,Unterröde, Beinkleider , Tischtücher , |

Hals- und Taschentücher, Schürzen

fupf . Theeteffel , 1 fupf . Trichter , 1 gesucht. Offerten nebst Bedingungen
mess. Mörser , 4 zins . Kaffeefaunen , unter N. N. in der Erp . d. Bl . erbeten .

2 dito Leuchter , viele sonstige Gegen¬

fiände in Zinn , allerlei Steinzeug, 1 erfahr . Mädchen ,
1Küchengeräthe, Gartengeräthschaften, welches in allen häuslichen Arbeiten und15 -Litermaaß , 1 eiserner Keffelbaten, in der Küche Bescheid weiß,

3 Lampen 2c .,Handtücher, Servietten , 1 Wattenbede, sowie für Rechnung Dritter :

10 filb . Eklöffel , 1 filb . Ge
müselöffel , 1 fupferner Waschkessel
und 1 tupf . Theekeffel .

Neuende , den 9. März 1889 .

u . s. w . ;
ferner 2 Schweine,öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung |verkaufen.

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
H. Gerdes ,

Auctionator .

Zu vermiethen
zum 1. Mat eine Unter .HerrPferdehändler Siebelt Diu wohnung .ren aus Roggenstede läßt am Grenzstraße 37 , unten .

1

wünscht Beschäftigung .
Näheres in der Expedition 5. Blattes.

Verloren gegangen
Hundemarke Nr . 86

mit Halsband .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Schneidergefelle
gesucht von

D . Keil , Börsenstraße 13 .

Bismarckstraße 24 , 1 Tr . links .

1 Familien - Wohnung
von 4 - 5 Pregen sofort oder später zu
vermiethen . Näheres Wallstr . 24a .

Cognac
der Export - Cie .

für Deutschen Cognac
Köln a . Rh . , Salierring 55 ,
bei gleicher Güte bedeutend
billiger als französischer .

Man verlange stets Etiquettes mit unserer Firma .Directer Verkehr nur mit Wiederverkäufern .

Ackerbau -Schule
วัน

Bremervörde .
Der Sommerkursus beginnt

om 25 . April . Anmeldungen
nimmt entgegen der

Direktor der Schule ,
Dr . Köpfe .

Ertheile Unterricht
in der engl. Spradie,

Sowie in der doppelten u. einfachen
Budiführung ;

Noonftr . 90 .

XXX

Confirmand. ¬
Anzüge

find soeben in großer Auswahl ein¬
getroffen .

Die Preise sind noch billiger als im
vorigen Jahre und gebe außerdem

noch auf jeden Anzug

einen Filzhut gratis .

H. F . Peper ,
Bismarckstraße 6 .

Gesucht
für die Vormittagsstunden ein Mädchen
oder Frau zur Aushülfe . Anmeldung
Vormittags von 9 - 12 Uhr .

Adalbertstr . 3 , 1 Tr .

Eine leistungsfähige Cigarren¬
Fabrik in Bremen sucht für den
provisionsweisen Verkauf ihrer feinen
Fabritate am biefigen Platz einen
tüchtigen Agenten zu engagiren.

fermer halte mich den hiesigen Herren Schlotte , Bremen , zu richten.
Offerten find sub M. 7221 an Ed .

Geschäftsleuten als Buchhalter
bestens empfohlen .

C. Th . Martens , Zu kaufen gesucht
Vittoriaftr . Nr . 79 .

zu vermiethen
zwei Wohnungen .

G . Ohmstede , Febberwarben .

1 dänische Dogge , weiß ,
1 19 18 blau ,

beide ohne Abzeichen , fehlerfreie Thiere ,
Ansichtsendung Bedingung .

G . W . Arians , Waddewarden .4



Empfehle hochfeines

gedörrtes

deutsches Gemüse rekanntmachung . Frühjahr189

Blumenkohl ,
Rosenkohl ,
Grünkohl ,
Spinat ,
Wirsingkohl ,
Junge Erbsen ,
Bohnen ,
Karotten

und verkaufe davon in kleinsten Duan .

titäten nach Gewicht .

J . Roeske ,
Königstraße u . Göferstraße .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Ober - und eine

Unterwohnung .
Banterstraße 7 , beim Babubof .

Zu vermiethen möbl. Zimmer.
Friedrichstraße 7 .

Die in Berlin eingekauften

Neuheiten der Frühjahrs-Saison
sind jetzt sämmtlich eingetroffen . Ich empfehle eine sehr reichhaltige Auswahl
der neuesten

Regen - und Promenaden - Mäntel ,

Umhänge , Visites , Fichus u. Jackets .
Meine sämmtlichen Mäntel zeichnen sich bei billigsten Preisen durch gute halt¬
bare Stoffe , saubere Verarbeitung und elegante kleidsame Facons aus .

Frühjahr 1889 . Philipson .
Rece

Handschuhe ! Handschuhe !
Mein Handschuh -Bager ist für die Frühjahrs - Saison sehr groß affortirt .

Besonders erlaube mir auf meine feinen und haltbaren Ziegenleder¬
Damen - Handschuhe , farbig u . schwarz , aufmerksam zu machen . Desg .

führe flets die besten Sorten in Herren - Glacés zu bekannten billigen

Preisen . Mädchen - und Knaben - Handschuhe .

Koonstr. 90 , H. Scherff , Roonftr. 90 .

Gesunde billige Kost
für das deutsche Volk !

Die neuerdings ins Leben gerufenen wohlfeilen 3 itungen haben
keine bestimmte Richtung , feine feste Farbe und feine sichere politische Haltung .

Sie nennen sich parteilos , geftehen also den Mangel an politischer Ge

finnung selbst ein . Sie pflegen nicht den Sinn für die Aufgaben der Ge¬

meinde und des Staates , sie stumpfen ihn eher ab . Das berechtigte Ver .

langen nach einem billigen Volksblatt , welches dem Volke eine kräftige ,

gesunde Kost bietet , kann mithin durch Blätter der bezeichneten Art un

möglich befriedigt werden .
Ein Volksblatt von der rechten Art muß gute , gediegene

Unterhaltung bieten , aber auch in seinem politischen Theil einer

festen Ueberzeugung Ausdruck geben . Es muß sich zu einem politischen
Grundsaz bekennen , klar und gemeinverständlich geschrieben sein und muß

eine offene , überzeugungstreue Sprache führen . Denn nur aus

dem freien Austausch der Meinungen fann Gedeihliches für die

Volkswohlfahrt hervorgehen .
Vom 1 . April d . J . ab erscheint täglich in Berlin die

Berliner Morgen -Zeitung
mit täglichem „Familienblatt "

ein acht großen Folio -Seiten starkes liberales Volksblatt

für vierteljährlich I Mark .
Sie wird am Abend vorher mit den Zügen nach auswärts versandt , so daß

ste auch außerhalb Berlins jeden Morgen in den Hänten der Leser ist.
Dieses von Ed . Müller -Gotha redigirte , liberale Bolfsblatt bringt

vo
täglich Leitartikel , politische Rundschau , Tagesneuigkeiten , Gerichtszeitung ,

Handels -Nachrichten nebst Courszettel der Berliner Börse .

Nach des Tages Last soll das täglich erscheinende

, , Familienblatt "

durch gediegene Unterhaltung und Belehrung die nöthige Erholung bieten .

Nur gute Schriftsteller , die ihre Erzählungen frisch aus dem Leben schöpfen ,

sollen im , , Familienblatt zum Worte kommen . Wir beginnen mit dem

Abdruck des äußerst spannenden und interessantes Romans :

Geheimnißvolle Mächte " on Rodt -Calkum .
Auch soll eine sogen . , , Spiel Ecke für Räthsel , Rebusse , Scat - Auf¬

gaben u . f . w . eingerichtet werden . Im Uebrigen folgen wir dem Grundsaß ,

daß für das Volk das Beste gerade gut genug ist
und werden hiernach die Auswahl des Lesestoffes treffen .

Alle Postanstalten des Deutschen Reiches , sowie die Landbrief¬

träger nehmen jederzeit Abonnements -Anmeldungen entgegen .

Wer unentgeltlich eine Probenummer haben will , wende fich an die

Ne

Frühjahr 1889.

Wilhelmshav. Schützenverein.
Dienstag , den 12 . März ,

Abends 8 Uhr :

Monats - und Generalver¬
sammlung

im Vereinslokal .

Tagesordnung :

1) Hebung der laufenden und resti¬
renden Beiträge ,

2 ) Ausloosung von 20 Mt . -Attien ,
3 ) Wahl der Schießkommission ,
4 ) Bericht über Maskerade ,
5 ) Festsetzung des Schüßenfestes ,
6) Antrag von Mitgliedern behufs

Aufnahme von passiven Mita
gliedern ,

7 ) Bau betreffend ,
8 ) Innere Verein sangelegenheit ,
9 ) Berschiedenes .

Der Vorstand .

Scat -Abend
jeden Dienstag ,

Donnerstag und Sonnabend .

G . Meyer , Bahnhofshotel .

Joseph !
Zu deinem Wiegenfeste ein donnern ,Mein Special - Corset - Geschäft !

bietet den geehrten Damen eine großartige
Auswahl in den ersten und besten Neuheiten ,

sowohl was Facons als auch Stoffe und Ein¬
lagen anbelangt . Breise streng reell , lasse auch

gern nach Maaß anfertigen , da bei Bestellungen
nach Auswärts oft unverhältnismäßig hobe
Preise bezahlt werden . Mache besonders auf .
merksom :

Prima echte Fischbein -Corsets ,
( teine Jmitation )

Prima Pat -11hrfeder -Corsets ,
Mädch u . Kind . - Corsets ,

Umstands - u . Nähr -Corsets ,
Geradehalter - Corsets ,
Gestrickte Corsets .

Auswahlsendungen stets gern zu Dienfien .

Koonstr. 90. H. Scherff , Koonstr . 90.
Johann Hoff ' s concentrirtes Malzertrakt für Lungen¬

leidende , Eifen -Malz - Chocolade für Bleichsüchtige .

Blutarmuth , Appetitlofigkeit und Kräfteverfall nach
15jährigem Leiden beseitigt .

Wenn das Folgende wunderbar erscheint , indem ich von einer fast

unglaublichen Heilung einer langjährigen Krankheit spreche , dann versichere

H .

Heute eingetroffen :
Steyer . Capaunen ,

Poularden ,
Bűten ,
Hamburger Küken ,
Junge Tauben ,
Hühner ,

ferner :

Frische Schellfische ,
Zander .

Morgen eintreff . :
Frische Schellfische ,

Schollen ,
11

Austern .

ich auf Ehre, baß alles ſich ſo verhält, wie ich's hier niederſchreibe. Ludw . Janssen .
Fünfzehn Jahre lang litt ich an fortdauernder Diarrhoe , verbunden mit

Magenleiden , Appetitlosigkeit und später auch noch hinzugetretenem Brust¬

schmerz . Ich gebrauchte zahllose Mittel , um mein sichtlich zu Ende

gehendes Leben aufzuhalten , aber vergebens . Man sagte mir zulezt mein
bevorstehendes Ende ohne Rüdhalt voraus . Ich wandte mich in dieser

Noth an einen sehr geschickten Arzt , diefer empfohl mir den Genuß des
Johann Hoff ' schen Malzertraft - Gefundheitsbieres als hauptsächlichstes

Stärkungsmittel , unter Buziehung der Johann Hoff' schen Malz - Gesundheits¬
Chocolade und (da ich auch an der Brust litt ) die Brustmalzbonbons .

Unglaublich war die sofort eintretende Heilmirkung : jede Flasche Malz¬
extraft , jebe Taffe dieser Malz - Chocolade wandelte förmlich mein Blut

um , ich wurde täglich fräftiger , der verlorene Appetit fam wieder , mein

abgemagertes Fleisch gewann wieder eine gesunde Fülle und Farbe . Alle ,

die mich aufgegeben hatten , erstaunten , nach drei Wochen mich wieder gefund
erblühen zu sehen . Ich aber danke Gott für meine Rettung und empfehle

jedem Kranken diese, allen andern stärkenden Mitteln vorzuziehenden Johann

Hoff ' schen Malzfabrikate . Heinrich Koß ,

Gräft . Jos . Butthyanischer Gestüts - Direktor in Wien .

Alleiniger Erfinder der Johana Hoff' schen Malzpräparate ift
Johann Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in

Berlin , Neue Wilhelmstr . 1 .
Verkaufsstelle bei Gebr . Dirks in Wilhelmshaven .

Johann Hoff ' s concentrirtes Malzertrakt für Lungen¬
leidende und Schwindsüchtige .

Feinste westfäl .

Cervelatwurst ,
per Pfund 90 Bfg ,

dito Plockwurst ,
pr . Pfund 70 fg . ,

Dito Kochwurst ,

empfiehlt
pr . Pfund 75 Pfg . , K

M
Allerfeinste

Margarine ,
pr . Pfund 65 Pfennige ,

5 Pfd . 3 Mf . ,

dempfiehlt

XXXX

Hausschuhe
aus Leder

für Kinder und Mädchen
ohne Abfäge , leicht und billig ,

empfiehlt

J . G. Gehrels .

XXXXX

Möbl . Stube
zu vermiethen .

Verl . Göterstraße 5 , 1 Tr .

Danksagung.
Für die mir in so reichlichem Maße

zu theil geworbenen Gratulationen und

Ehrenbeweise speciell Seitens meiner

Herren Berufs -Kollegen, sage ich auf

R. H. Janssen , diesem Wege meinen herzlichsten Daut.
D . Kaper .Gökerstraße 4 , Marktstraße 39 .

R. H. Janssen , Scillitin -Latwerge , Todes -Anzeige.
Gökerstraße 4 , Marktstraße 39 .

Gesucht
Expedition der ,Berliner Morgen-Zeitung", ein Lehrling ,

Berlin SW .

1 kleines möblirtes Zimmer
zum 15 . d . Mts . zu vermiethen .

Kasernenstr . Nr . 4 , part .

der Luft hat , Kellner zu werden .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
Gesucht auf sofort ein Mädchen von 15 bis

für April ein erfahrenes Mädchen 17 Jahren .

oder Frau . Noonstraße 5 , 1 Tr .

bestes und sicherstes Mittel gegen Gefter Morgen 6 Uhr entschlief

Ratten und Mäuse , in Dosen à 60 fanft unfere liebe Mutter , Schwieger
und Großuntter , die Wittwe

Pfg . und 1 Mark bei

Rich. Lehmann, Margarethe Adelheid Siems,
Drogenhandlung ,

Bismarckstraße 15 und Bant .

Gesucht
auf sofort oder 1. April ein

Mädchen .

F . Diez , Roonstraße 15 .
H . T . Kuper , Kopperhörn .

Rebattion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

im nicht vollendeten 67 . Lebensjahre .

Dies zeigen tiefbetrübt an

Die Kinder und Kindeskinder.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,

den 13. ds . Mts ., Nachmittags 2 Uhr,

vom städt . Krantenhause aus statt .
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